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Leben in der Unterwelt
In einer Handvoll 
Boden sind mehr Le
bewesen vorhanden 
als Menschen auf der 
Erde! Das gesamte 
Bodenleben bringt 
sogar mehr Masse 
auf die Waage als alle 
oberirdisch lebenden 
Tiere.

In einem Qua drat
meter Boden leben 
durch schnitt lich: 
100 Regenwürmer, 
10.000 Räder tierchen, 
30.000 Borsten
 würmer, 50.000 Spring schwänze, 
70.000 Milben, eine Million Wimpern
tierchen und Faden würmer, zehn Millio
nen Wur zelfüßer, 100 Millio nen Geißel
tierchen und Algen, 100 Mil li a rden Pilze 
sowie 100 Billionen Bakterien.

Im Kreislauf der Natur werden keine 
Abfälle produziert, alles wird wieder
verwertet. Pflanz liche und tierische 
Reste werden durch die Bodenlebe
wesen zer klei nert, verdaut, mit dem 
Boden vermischt und zu Nährstoffen 
umgewandelt. Diese dienen wiederum 
dem Pflanzenwachstum.

Das wohl bekannteste Boden tier ist 
der Regenwurm. Bis zu 300 Tonnen 

Erde (das entspricht der Ladung von 
etwa 25 Güterwagons) werden jedes 
Jahr in einem Hektar (ungefähr eine 
Fußballfeldgröße) Acker bodens durch 
Fraß und Ausscheidung „umgepflügt“. 
Dabei bilden die Regenwürmer in ihrem 
Körper wertvolle TonHumusKomplexe, 
welche für die Wasserspeicher fä hig keit 
des Bo dens und für die Nähr stoff ver
füg barkeit der Pflanzen wichtig sind.
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